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Inseraten-Beilage zu Nr. 8 der Schweizerischen Lehrerzeitung

BuniL- lia ÏÏBI,0®SSl®ï0§f-SI@Bt
/<ereorra{/ew(i ftiKisG «artef/erfijr, [ovöoo]

Buxkin-Stoff zu einer kompleten eleganten Hose Fr. 2.30— 6.85
Buxkin-Cheviot-Stoff zu i kompl. Herren-Anzug Fr. 5.70—25.30
Kammgarn-Stoff zu kompletem Überzieher Fr. 6.50—29 80
Kammgarne, Cheviots, Pantalonstoffe von fr. 1.90 an per Steter. Muster
Kimtlicher Frauen-, Herren- und Knabenkleiderstoffe bereitwilligst.

Jede beliebige
Meterzahl franko. OETTINGER & Cie., Zürich.

New-Yorker „Germania"
Lebens -Versicherungs - Gesellschaft

Europäische Abteilung mit Direktion in Berlin.

Der Beerbungsplan mit Dividenden-Ansammlung ist die vor-
teilhafteste Versicherungsart. — Auskunft erteilt

E. diesker, General-Agent f. d. Schweiz,
[0 V 33] Zisri'cA 17, B/etcAertfet/ 72.

TwcAfigre Ferfrefer sirttf stets erftefe». "D®

Hiermit
m :che ich die Lehrerwelt auf meine Pianinos, Flügel, Har-
moniumB und amerikanischen Cottage-Orgeln aufmerksam. Früher
selbst Lehrer, wird es mir stets 7?Arenj>7ftcÄ< sein, die werteD
ehemal. Kollegen in jeder Hinsicht gut zu bedienen, indem ich
nur dauerhaftes und geschmackvolles Fabrikat unter lOjährigei
Garantie liefere, billigste Preise notire und die günstigsten Zah-
lungsbedingungen gewähre. Von der Güte meiner Instrumente
völlig uberzeugt, hrawcAtf îcâ rnicÄ wicÄtf zw Jntfrtf-
»ii-nt erst z«r Proie zu tt'e/er». Versand franko jede Schweiz.
Bahnstation. Die ehrendsten Zeugnisse von vielen Lehrern, an-
dem Beamten und Privatleuten stehen mir zur Seite.

Kataloge gratis. Für Vermittelung von Verkäufen an Private
zahle ich den Herren Kollegen eine gute Provision. Vertreter
gesucht. Hochachtungsvoll

August Roth, Königl. Hof-Pianofortefabrikant,
Hagen i. W. [O v 437]

Noch nie dagewesen I
Die in Lehrerkreisen bestrenommirte Pianofortefabrik von ]

J. Schmey, Berlin S W, Puttkamerstrasse Nr. 12,
liefert sehr solid gebaute kreuzsaitige Pianinos mit Tollem, edlem I
Ton, Oktaven, 1,84 Meter Hohe, unter 15jähriger Garantie,!

schon fur 460 Mark inkl. Kiste. [OV452J |

Man erb. Prachtfeatalo^; Tätigende Anerkennungen I

Piano - Fabrik

A. Mml-Flr,
(OH 8272) Bern ^

<3ag/w)3e7 7530,

offerirt:

PIANOS
neuester Konstruktion.

Grdssle Aolfdttöf. — BiKif/e Preise.
Gtsangreicher Ton, Geschmackvolle Ausstattung.

Illustrirte Kataloge gratis und franko.

^epfrefe/* /'/? Zür/'cA: J. Mnggli, Bleicherwegplatz

Examenblätter.
Festes, schönes Papier (Grösse 22/291/2 cot),

nach Heftlineaturen Nr. 5, 6, 7, 8, 10 und unliniirt,
hübsche Einfassung, per Hundert à Fr. 2. —, per
Dutzend à 25 Cts. (OF 6868) [O V 52]

Schulbuchhandlung W. Kaiser, Bern.

Stimmt Ihr Klavier?
Nennen Sie mir in Ihrer Nähe

drei oder vier Klaviere, die auch
gestimmt werden müssen, so
wollen wir das Ihrige in Aner-
kennung Ihrer Bemühungen
gratis stimmen. Zwei erfah-
rene Stimmer mit langjähriger
Erfahrung stehen zur Verfügung.

J. luggli,
Bleieherwegplatz, Zürich.

dr/s /irr d/'a We/re/; leArer
rfer 0s7scAive/z; Röder in Wetzi-
kon stimmt nicht für mich!

27. Amtlich begl- Zeugnis.
Von Herrn J. Muggli in Zü-

rieh kaufte ich Ende Dezember
1893 ein Pianino aus der Fabrik
von Herrn Berdux.

Ich bescheinige gerne hiemit,
dass ich seither alle Ursache
gehabt habe, mit dem Ankauf
zufrieden zu sein ; denn das In-
strument hat allen Erwartungen
entsprochen und hält sich vor-
züglich, sowohl im Ton, wie auch
in der Mechanik und in äusserm
Ansehen. [o v 410]

Zärfdi. J. C. W.

Pharal/fon und Gemüts-
iMldldlUGl- beurteilung
nach jeder beliebigen Handschrift
besorgt zutreffend à Fr. 2. —

(Marten) J. C. Kradolfer, Kalligraph,
Zürich, Grüngasse 10. Kurse für
Se7iöttscAra'&e» u.
Kalligr. Andenken und Diplome
billigst. Stellenvermittlung grat.

Telephon 3707.
twi ScÄrei&fcraiwjp/.

[OY79] (OF7086)

Fe. Chs. Schert, Lehrer und Eidg. Experte,
Villa Belle-Roche in Neuchâtel, nimmt einige Pensionäre
(Knaben) zu sich auf, welche das Französische erlernen wollen.
Prachtvolle, gesunde Lage. Gate Pflege. Familienleben. Refe-
renzen zu Diensten. (OF 6648) [OVIS]

Pes/a/ozz/-
Aa/e/Jüter.

Da noch eine Anzahl
Pestalozzi-Kalender aufLager
sind, so geben wir dieselben
zu dem reduzirten Preise von
50 Cts. ab. Gegen Einsen-
dung von 55 Cts. in Brief-
marken franko per Post.

Wir bitten zu beziehen bei

Ho/er
[o v 58) Zürich.

„Verfoesserter

Schapirograph"
Patent sQ» Nr. 6449.

Bester und billigster Verviei-
fältigungsapparat zur selbstän-
digen Herstellung von Druck-
Sachen aller Art, sowie zur Ver-
vielfältigung von Briefen, Zeich-
nungen, Noten, Plänen, Pro-
grammen etc. Das Abwaschen
wie beim Hektographen fällt ganz
dahin. [o.v;473]

PafeMft'ffAaéer :

Papierhandlung Rudolf Fürrer,
Münsterhof 13, Zürich.

Ai/s/ïïA/7/cAe PraspeHe m/7 fie/e-
/s/jza/?£aÄM graf/a and />aato.

Zu verkaufen.
Sammlung der Gesetze, Ver-

Ordnungen und Beschlüsse über
das zürch. Schulwesen von 1831
bis April 1892; Berichte der
zürch. Schulsynode 1847—1892;
alle erschienenen Jahrgänge von
„der Unabhängige", „Samstags-
zeitung", „der Pädagogische
Beobachter", „Schweiz. Lehrer-
zeitung" ; „Schweiz. Pädag.Zeit-
schrift" I., II. und HI. Jahrg.;
„Praxis der Schweiz. Volks- u.
Mittelschule" 1881 ; „Zürich u.
(OF7096) Umgebung 1883". tovso]
WettStein-WettStein, Privatlehrer
in V el th eim - "Win t erth ur.

Touristen! 5
TSefcrim-Sclile
(OF6661) Ôesfe. [OV18]

Kein Wandlaufen mehr, da die
Sohle sich dem Fusse anpasst.
Kein Geruch. Waschbar. Un-
verwüstlich. Überall bestens
empfohlen. Neues Material.
H. Brupbacher & Sohn, Zürich.

Class.a.mod.2-Q.4tdg.'
On?t., Lieder, Arien etc.

alische Universal-
Bibliothek, soosrn.

Jede Nr. 20 Pf. leu rev. Auü. Von?!.
Stich Ii. Druck, starkes Papier. Elegant »tilgest.
Albums à 1,50. Gebd. Werlte. Heitere Hasik.

Verzeichnisse gratis nnd franko vom
Verlag der lasikalischen l'mversal-Bibliathek,

Leipzig, DSfrienatr. 1;

[OY 454]

Auf 26 verschied. Ausstellungen mil
den ersten Preisen gekrönt.

F3ABWTHAL« SCHULfiANKTAJRir.

A.LiGKRdTH 1 CB.
FRAKKENTHAL PFALZ.

Alle Systeme von Schulbänken
neuester Konstruktion (auoh ver-
stellbare), Patent-Kinderpulte, für
jedes Alter verstellbar, von Mk. 24.—

an. Turngeräte nnd sonstige
Schul-Einrichtungen liefert

bei I5jähriger Garantie
Die Erste Frankenthaler

(H 6t4b) Schulbankfabrik. [ovii9]
iL. lalckroth Co.

Ulnst. Kataloge gratis.
Probebänke auf Wunsch franko.

Naturalien-
und Lehrmittelhandlung

von

Wilh. Schlüter,
Halle a. S.

Gegründet JS53.
Grösstes Lager an Säugetieren,
Yögeln, Eiern, Reptilien, Amphibien,
Fischen, anatomischen Präparaten,
Skeletten, Insekten, Insebtenver-
wandlangen, system. Insektensamm-
lungen, Krostentieren, Muscheln,
Würmern, Stachelhäutern, niederen
Seetieren in Spiritus, mikroskop.
Präparaten, Schulherbarien, Pflan-
zenmodellen, Mineraliensammlungen
etc. Erste Bezugsquelle für Instru-
mente nnd Materialien zum Aus-
[OV70] stopfen.

Kataloge kostenlos und portofrei.
Mein Hauptkatalog über Lehrmittel
für den naturwissenschaftlichen Un
terricht nmfasst allein 52 Seiten.

E ZIMMER'S
VvTusiknoten,
Zirkulare,
Sfa/u/en.

Vereins- und Schüler-

— Diplome -

vorrätig. o v bsb]

Schulbankfabrik
Kaiserslautern

.dffterf 3fw»siwflrer,
Kaiserslautern (Rheinpfalz)

Empfehlen unsere rühmliehst be-
kannten, verstellbaren n. paten-
tirten Universal-Schulbänke, so-
wie einfache, feststehende Nor-

mal-Bänbe aller Systeme.

Kinderpulte, verstellbar für
jedes Alter, Nlk. 26.50.
//7usfr/>fe Pra's//s7e/7 graf/s
(OF 6465) /ha/j/io. [O V 618]
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Lehrmittel für den neusprachMen Unterricht.

Von kompetenter Seite auf Herrn Professor Mncfreos Bawm^arriîer aufmerksam gemacht, gelang es uns, ihn

im Jahr 1878 nach dem Hinschiede von Professor Kari Keffer für die Bearbeitung der Heuauflage des Kellerschen

obligatorischen Elementarbuches der französischen Sprache zu gewinnen. Da das Buch in der Grundanlage unverändert
bleiben sollte, verfuhr Prof. Baumgartner damit schonend — sichtend, vereinfachend, verbessernd. Durch diese Arbeit
war das Auge des neuen Schriftstellers auf die Verbesserung der Methode des fremdsprachlichen Unterrichtes gelenkt
worden, und das erste Buch, das aus seinen beim Unterricht gemachten Beobachtungen und Erfahrungen hervorging,
war seine französische Elementargrammatik (1882). Im Jahre 1883 folgte das französische Lese- und Übungsbuch für
die Mittelstufe, das heute in der dritten Auflage vorhegt, dann das weitverbreitete Lehrbuch der französischen Sprache,
das seit 1885 in vielen, sich rasch folgenden und sich immer verbessernden Auflagen erschienen ist und das in unsern
Schulen die Pflege der richtigen und sorgfältigen Aussprache zuerst recht betont, ja eigentlich begründet hat. Anno
1893 gab Baumgartner mit seinem Freunde, dem gleich eifrigen und tüchtigen Schulmanne, Herrn Sekundarlehrer
Zuberbühler in Wädensweil, das Neue Lehrbuch der französischen Sprache heraus, das den Anforderungen der neuen
Methode so viel Rechnung trug als im Interesse der Gesamtheit der zürcherischen Schulen lag. Von diesem Buche, das

unter unsern neusprachlichen Lehrmitteln die grösste Verbreitung gefunden, ist eben die vierte verbesserte Auflage
erschienen. 1886 erschien im Anschluss an die Elementargrammatik das/ranz. von dem 1894 eine zweite

Auflage nötig wurde. Und nun setzt der nimmermüde und nie ruhende Autor, der inzwischen seinen vorzüglichen, von
allen Seiten empfohlenen Englischen Lehrgang geschrieben (der erste Teil sah in 11 Jahren fünf Auflagen, der zweite, der

später geschriebene, ist eben in der zweiten erschienen) seinem Werke, das so viel zur Förderung des französischen

Unterrichtes in unseren Schulen beigetragen, dadurch die Krone auf, dass er dem Bedürfnis der Schule nach einer in der

Unterrichtssprache, d. h. in der fremden Sprache, geschriebenen Grammatik entgegenkommt durch die Herausgabe einer

Grammaire française.

si

Trotz aller Bestrebungen, den fremdsprachlichen Unterricht auf dem Wege der Anschauung so praktisch als

möglich zu gestalten, hat sich nach Abschluss und als Abschluss des elementaren Unterrichtes das unabweisbare Bedürfnis

nach einer grammatischen Zusammenfassung des gesammten Stoffes gezeigt, ein Bedürfnis, das befriedigt werden muss,
welches auch die verschiedenen Wege gewesen seien, die den Schüler so weit gebracht. In diesem Punkte treffen alle
Methoden zusammen: sie werden eines Hülfsmittels, wie es Baumgartners neuestes Buch ist, nicht entraten können.

Knapp, übersichtlich, das Unnötige meidend, das Unerlässliche oder Praktische scharf betonend, alles mit reichlichem

Material belegend und veranschaulichend, so trägt Baumgartners Grammaire das Gepräge des aus der eigenen Erfahrung
eines wissenschaftlich gebildeten, praktischen und eifrigen Lehrers hervorgegangen an sich. Wie sollte es daher nicht
in praktischer Eindringlichkeit befruchtend und segensreich auf den Unterricht und die Jugend wirken.

Entschuld igungs- Büchlein
für

Schulversäumnisse.
Gresetzlich geschützt auf den Namen -Ä-lfired ZETuLxrer.

Pre«« oY> Cerafa'me«.

Verlag: Art. Institut Oreil Füssli, Zürich.


	Inseraten-Beilage zu Nr. 8 der Schweizerischen Lehrerzeitung

